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Mit 400 Vereinen und über 26.400 Mitgliedern 
in acht Bezirken ist der Bayerische Radsport-
verband e.V. (BRV) einer der größten Landes-
verbände im Bund Deutscher Radfahrer (BDR). 
Der BRV steht sowohl für die Förderung des 
Breiten- und Freizeit-Radsports, als auch für 
den leistungs- und wettkampforientierten 
Nachwuchs-Radrennsport.

Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen Talente, 
die nach sportlichen Höchstleistungen und 
Erfolgen streben. Mit der Nachwuchsför-
derung stehen wir in der Verantwortung, 
die Begabungen unserer jungen Talente zu 
fördern.

Seit 2012 ist der BRV Partner der Eliteschule 
des Sports (EdS), der Bertolt-Brecht-Schule 
(BBS) in Nürnberg. Hier werden ausschließ-
lich die olympischen Disziplinen BMX Race, 
Straße/Bahn und Mountainbike Cross-
Country gefördert. In den folgenden Jahren 
hat es sich der BRV zur Aufgabe gemacht, die 
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VorwortInhalt

Eliteschule des Sports Nürnberg als Landes-
leistungszentrum (LLZ) aufzubauen und zu 
etablieren. Mit der Erarbeitung eines detail-
lierten Regionalkonzeptes für den Leistungs-
sport sowie der Planung und dem Neubau 
des Velodroms in Nürnberg erreichte der 
BRV schließlich einen weiteren Meilenstein 
und ist seit 2019 offiziell „Bundesstützpunkt 
Radsport“.

Um national und international erfolgreiche 
Radsportler hervorzubringen, ist die Zent-
ralisierung der besten und talentiertesten 
Nachwuchsathleten Deutschlands an der 
Eliteschule des Sports und dem Bundes-
stützpunkt in Nürnberg nötig.

Diese Broschüre gibt einen ausführlichen Über-
blick über die Möglichkeiten und Gegebenheiten 
für Radsportler in Nürnberg sowie die erforder-
lichen Voraussetzungen interessierter Athleten. 
Zugleich finden sich im Heft auch alle wichtigen 
Ansprechpartner und zuständigen Trainer.
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„Kooperatives Schulzentrum“ 
mit eigenständigen Schul-
zweigen
 
Unter einem Dach arbeiten die staatliche 
Mittelschule, die städtische Realschule und 
das städtische Gymnasium zusammen. Als 
Schulabschluss können die Schülerinnen 
und Schüler den Qualifizierenden Abschluss 
der Mittelschule, die Mittlere Reife oder das 
Abitur erwerben. Ein Wechsel zwischen den 
Schularten ist möglich, wobei die sportliche 
Förderung uneingeschränkt weiterlaufen 
kann. Auswärtige Schülerinnen und Schüler 
haben ab dem 14. Lebensjahr die Möglich-
keit, das Internat zu besuchen.

Ziel
 
Sportlich talentierte Schülerinnen und  
Schüler haben am Landesleistungszentrum 
und an der Eliteschule des Sports die  
Möglichkeit, ihre schulische Ausbildung und 
ihr sportliches Talent optimal miteinander 
zu verbinden. Um dieses Ziel zu erreichen, 
gibt es an der Eliteschule des Sports  
spezielle Leistungssportklassen.

Eliteschule des Sports (EdS)

Nürnberg – die Bertolt- 
Brecht-Schule (BBS)

Schulische Ausbildung in  
den Leistungssportklassen

Nach den Lehrplänen der jeweiligen 
Schulart und Jahrgangsstufe 

Gymnasium:
• Profilfach Sport ab der 8. Jahrgangsstufe
• Flexibilisierung der gymnasialen Ober-

stufe (3-jährige Oberstufe)

Realschule:
• Wahlpflichtfächergruppe III b (Sport) ab 

der 7. Jahrgangsstufe
• Sport in der Abschlussprüfung zur Mitt-

leren Reife 

Mittelschule:
• Modell 9+2 – Mittlere Reife
• Sport in der Abschlussprüfung zum Qua-

lifizierenden Abschluss der Mittelschule 

Hausaufgabenbetreuung 

Berücksichtigung von Trainings- und  
Wettkampfterminen 

Förderunterricht in den Kernfächern  
(bei Bedarf) 

Nachführunterricht (bei Bedarf) 

E-Learning bei sportbedingten  
Fehlzeiten

Sportliche Ausbildung in  
den Leistungssportklassen

Die sportliche Ausbildung gliedert sich 
in das Früh- und Nachmittagstraining, 
welches von hauptamtlichen Trainern des 
BRV organisiert und durchgeführt wird.

Das Frühtraining ist wie folgt organisiert:

5. und 6. Jahrgangsstufe:
• 2x wöchentliches Training  

(Mo., Mi.), 8 bis 9:30 Uhr

7. Jahrgangsstufe:
• 3x wöchentliches Training  

(Mo., Mi. und Do.), 8 bis 9:30 Uhr

Ab der 8. Jahrgangsstufe:
• 3x wöchentliches Training  

(Di., Do. und Fr.), 8 bis 9:30 Uhr

Ab der 11. Jahrgangsstufe (Gymnasium):
• Bis zu 4x wöchentliches Training  

(Di., Mi., Do. und Fr.), 8 bis 9.30 Uhr

Das Nachmittagstraining findet, je nach 
Altersklasse, zwischen 2–4x nach der 
Schule statt.

Wege in die Leistungssportklassen
 
A) Einstieg in die 5. Jahrgangsstufe
  Schulanmeldung für die Leistungssportklasse immer Anfang Mai

B) Einstieg ab der 6. Jahrgangsstufe (Quereinstieg)

Eine Schulanmeldung für die Leistungssportklasse ist nur möglich, wenn die jeweiligen 
schulischen und sportlichen Voraussetzungen (s. Disziplinen) erfüllt werden!
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Ziel
 
Sportlich besonders talentierte Schülerinnen 
und Schülern haben an der LvF, als Partner-
schule des Leistungssports, die Möglichkeit, 
den Leistungssport und die Schule optimal 
miteinander zu verbinden.

Fachoberschule (FOS)  

Lothar-von-Faber (LvF)

Schulische Ausbildung in  
den Leistungssportklassen

Nach den Lehrplänen der jeweiligen  
Jahrgangsstufe und Ausbildungsrichtung

 Erwerb der Fachhochschulreife nach der 
12. Klasse

Erwerb der fachgebundenen (ohne zweite 
Fremdsprache) oder allgemeinen Hoch-
schulreife (mit zweiter Fremdsprache) unter 
besonderen schulischen Voraussetzungen, 
nach Besuch der 13. Klasse

Angebot LvF+ („Individualize your profile ... 
Be more!")

Hilfe bei der Organisation von geeigneten 
Praktikumsstellen

Nachführunterricht (bei Bedarf)

Berücksichtigung von Trainings- und  
Wettkampfterminen

 Tutorenprogramm (Unterstützung durch 
engagierten Schülerinnen und Schüler der  
12. und 13. Klasse in den Haupt- und Profil-
fächern)

Förderunterricht in den Kernfächern (bei 
Bedarf)

Sportliche Ausbildung in  
den Leistungssportklassen

Die sportliche Ausbildung orientiert sich 
an den Trainingszeiten der Eliteschule des 
Sports.

Der Weg in die Leistungssportklassen der FOS

• Mittlerer Schulabschluss mit einem Notendurchschnitt von  
mind. 3,5 in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik oder

• Erlaubnis zum Vorrücken in die 11. Klasse des Gymnasiums oder

• Abschluss der Vorklasse mit mindestens Note 4 in allen Fächern

• Zusätzliche Aufnahmeprüfung für die Ausbildungsrichtung Gestaltung

• Landeskaderstatus

Wichtig: Die Leistungssportklasse ist keine eigenständige Ausbildungsrichtung,  
sondern ein spezielles Angebot für Schülerinnen und Schüler.
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Ziel

Das Ziel ist es, den Athletinnen und Athleten 
eine optimale Verknüpfung von sportlichem 
und schulischem Erfolg zu ermöglichen und 
dafür ein angenehmes und förderndes Um-
feld zu schaffen.
In den Nachtstunden ist ein Bereitschafts-
dienst eingerichtet, der eine Rund-um-die-
Uhr-Betreuung ermöglicht.

Sportinternat  
„Haus der Athleten“ (HdA)

Zentrumsnah und unweit zu Schulen und 
Trainingsstätten bietet das Sportinternat 
bis zu 44 Nachwuchsleistungssportlerinnen 
und –sportlern verschiedenster Disziplinen ein 
Zuhause. Ein Neubau neben der Eliteschule 
des Sports ist 2023 geplant.

Wohnen
•  Unterbringung in Einzel- (ca. 18 qm) und  

Doppelzimmern (ca. 27 qm)
•  Ausstattung: großes Bett (Länge 2,20 m) 

und Matratze, Schrank, Schreibtisch und 
Schreibtischstuhl

•  Bäder sind an die Zimmer angeschlossen
•  Mobiliar kann nach Absprache mit der 

Internatsleitung durch selbst mitgebrachte 
Möbel ergänzt werden

•  Zimmer individuell dekorierbar
•  Aufenthaltsräume mit Sofas, Fernseher, 

Spielen, Dartscheibe etc.
•  Spezielle, videoüberwachte Fahrrad-

garagen für die Radsportler
• Wäscheservice

Verpflegung

Das Sportinternat legt großen Wert auf 
eine ausgewogene, gesunde und vor allem 
sportlergerechte Ernährung. Auf Besonder-
heiten in der Ernährung wie Nahrungsmitte-
lunverträglichkeiten und trainingsspezifische 
Ernährungspläne wird daher Rücksicht 
genommen.

Leistungen:
• Vielseitiges Frühstücksbuffet
•  Warmes Abendessen  

(externes Cateringunternehmen)

Mittagsverpflegung ist in der Schulmensa 
möglich (2-4 Euro pro Gericht).

Pädagogische Angebote

Den Sportlerinnen und Sportlern stehen am 
Sportinternat qualifizierte Pädagogen und 
Erzieher zur Seite. Sie sind Ansprechpartner 
in allen Lebenslagen, haben ein offenes Ohr 
und stehen in regelmäßigem Kontakt mit den 
Eltern, der Schule und den Trainern.

Prüfungsvorbereitung
• Spezielle Prüfungsvorbereitung vor  
Abschlussprüfungen durch externes,  
qualifiziertes Nachhilfeinstitut

• Nachführunterricht in enger Zusammen-
arbeit mit der Eliteschule des Sports 
(bei Bedarf aufgrund von Krankheit oder 
Wettkämpfen) 
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Kosten und Förderung

Die Sportinternatsplätze für Radsportler 
werden vom Bayerischen Staatsministerium 
für Bildung, Wissenschaft und Kultus (Kul-
tusministerium), der Stadt Nürnberg, dem 
Olympia Stützpunkt Bayern (OSP) und dem 
BRV gefördert.  
Bundeskaderathletinnen und -Athleten 
haben zudem die Chance auf Sporthilfe über 
den Bund Deutscher Radfahrer (BDR).   

Zugangsvoraussetzungen

•   Voranmeldung/Interessenserklärung 
über den Radsportkoordinator bis Januar 
für das kommende Schuljahr

•   Anmeldung bis März (FOS)/Juni (EdS) 
für das kommende Schuljahr

•   Mindestalter 14 Jahre (HdA) am Tag 
des Einzugs

•  Landeskader

Rechenbeispiel für einen HdA-Platz:

Vollkostenpreis ca. 1.500 Euro

Förderung Stadt Nürnberg und 
Kultusministerium Bayern

ca. 1.050 Euro

Förderung BRV 120 Euro

Monatliche Kosten 315 Euro (DZ) bzw. 370 Euro (EZ)

Bundeskaderathletinnen und –Athleten haben zudem die Möglichkeit  
auf zusätzlich 100 Euro/Monat Sporthilfe vom BDR!

Der Bayerische Radsportverband  
an der Eliteschule des Sports

Die Eliteschule des Sports ist der Landesleistungsstützpunkt (LLZ) des BRV, der hier die Diszipli-
nen Straße/ Bahn (Ausdauer), Mountainbike (Cross-Country) und BMX (Race) fördert.
Neben dem disziplinspezifischen Training in ordentlichen Trainingsgruppen, wird vor allem auch 
viel Wert auf die allgemein athletische Ausbildung der Sportlerinnen und Sportler gelegt. Ein all-
gemeines (alle Altersklassen) wie spezielles Krafttraining (ab U17) wird ganzjährig durchgeführt. 
Je nach Saisonphase findet auch ein disziplinübergreifendes Training statt.

Olympische Disziplinen und Aufnahmekriterien

Straße/Bahn
Die Eliteschule des Sports Nürnberg bietet für den Straßen-/Bahnradsport sehr gute Trainings-
möglichkeiten auf verkehrsarmen Straßen sowie auf der Radrennbahn in Augsburg.

„Die Kombination aus Internat und Eliteschule 
des Sports war für mich als ortsfremder Sport-

ler optimal. In meinen Augen ermöglichen 
die kurzen Wege eine Top Betreuung für das 

Frühtraining. Zusammen mit verständnis-
vollen Lehrern hilft das jedem motivierten 

Sportler die Türen für große Erfolge zu 
öffnen.“

Marc Clauss aus Dresden.
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„Die Eliteschule des Sports bietet mir mehr 
Trainingsmöglichkeiten, die mit der Schule 
gut kombiniert sind. Daher hilf t sie mir sehr 
bei der Umsetzung meiner sportlichen 
Ziele.“

Justyna Czapla aus Schwabach.

Vorteile und Inhalte u.a.

•   Vielfältiges Kraft- und Ausgleichs-
training

•   Vielseitige Grundausbildung im Grund-
lagentraining (allgemein athletische Aus-
bildung, Techniktraining, Theorie, etc.)

•   Spezialisiertes Training im Aufbau- 
und Anschlusstraining mit individuellen 
Trainingsplänen für die jeweilige AK

•   Bouldern, Schwimmen, Slackline etc. 
in Entlastungsphasen

•   Regelmäßiges Training auf der  
Radrennbahn Augsburg

•   Spezifisches Cyclocross- und  
Ergometer-Training im Winter

•   U15: Trainingsbetreuung  
3x frühs + 2x nachmittags (Anreise zu 
den Wettkämpfen über Verein/Eltern)

•   Ab U17: Trainingsbetreuung  
3-4x frühs + 2–3x nachmittags sowie 
zentrale Anreise zu den BDR-Sichtungs-
rennen

•  Trainingsbetreuung am Wochenende

•   Kurze Distanz zu verkehrsarmen  
Straßen/sehr gutes Straßennetz

•  Velodrom Nürnberg (in Planung)

Aufnahmekriterien

•   Schulische Eignung und Interessens-
erklärung

•   U15/1. Jahr (individuelle Unterbringung 
nötig)

•   Internat ab U15/2. Jahr (8. Klasse bzw.  
14 Jahre) möglich

•  Bayerische Radsportlizenz

•   Disziplin und Selbständigkeit  
(v.a. Internatssportler)

•  Landeskader (Perspektive)

•   Teilnahme an bayerischen 
Sichtungs rennen

Stefanos Georgiadis
Email: stefanos.georgiadis@brv-ev.de

Trainer Straße/Bahn

Mario Vonhof
Email: mariovonhof@brv-ev.de
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„Eliteschule des Sports – die Schule, an der 
ich meinen Sport mit der Schule in Einklang 
bringen kann. Dank der Eliteschule des Sports 
konnte ich mich sportlich und schulisch deut-
lich verbessern.“

Moritz Rossner aus Lenggries.

Vorteile und Inhalte u.a.
• Vielfältiges Kraft- und Ausgleichs-
training

•  Ganzjähriges Stabilitäts-, Kraft- und 
Konditionstraining

•  Vielseitige Grundausbildung im  
Grundlagentraining (allgemein athletische  
Ausbildung, Techniktraining, Theorie, etc.)

Mountainbike Cross Country (XCO)
Cross Country ist im Mountainbike-Sport die einzige olympische Disziplin. Aufgrund des 
deutlich gestiegenen fahrtechnischen Anspruchs in den letzten Jahren wird ein beson-
derer Wert auf die koordinative Ausbildung gelegt.

„Die Schulzeitstreckung in der 
Oberstufe bietet für mich die 

perfekten Bedingungen, um mein 
Leben als Leistungssportler zu 

vereinfachen. Schule, Internat und 
Trainingsstätten sind zentral ange-

ordnet, d.h. kurze Wege und mehr 
Zeit für Regeneration.“

Joshua Knauer aus Bayreuth.

•  Spezialisiertes Training im Aufbau- 
und Anschlusstraining mit individuellen 
Trainingsplänen für die jeweilige AK

•  Regelmäßiges Fahrtechnik- und 
Bikepark-Training in Osternohe  
(bei Trockenheit)

•  Bouldern, Schwimmen, Slackline etc.  
in Entlastungsphasen

•  U15: Trainingsbetreuung  
3x frühs + 2x nachmittags (Anreise zu 
den Wettkämpfen über Verein/Eltern)

•  Ab U17: Trainingsbetreuung  
3-4x frühs + 2-3x nachmittags sowie 
zentrale Anreise zu BDR-Nachwuchs-
sichtungen

• Trainingsbetreuung am Wochenende

• Schulgebundenes MTB-Team

• Offizielle MTB-Strecke (in Planung)
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„Besser als auf eine Sportschule zu gehen, 
geht es eigentlich gar nicht. Man bekommt 
Sport und Schule unter einen Hut und 
muss sich keine Gedanken machen.  
Das funktioniert 100-prozentig.“

Clara Brehm aus Waldaschaff.

Aufnahmekriterien

•  Schulische Eignung und Interessens-
erklärung

•  U15/1. Jahr (individuelle Unterbringung 
nötig)

•  Internat ab U15/2. Jahr (8. Klasse bzw.  
14 Jahre) möglich

• Bayerische Radsportlizenz

•  Disziplin und Selbständigkeit  
(v.a. Internatssportler)

• Landeskader (Perspektive)

•  Teilnahme an bayerischen  
Sichtungs rennen

Jörg Domanowski
Email: joerg.domanowski@brv-ev.de

Trainer Mountainbike

David Voll
Email: david.voll@brv-ev.de
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„Meine schönste Zeit war 
an der Eliteschule des Sports, 
ich habe es hier sehr genossen.“

Jenifer Rosenmüller aus Erlangen.

„Eliteschule des Sports – das ist Schule und 
Leistungssport. Für mich die beste Kombi 
überhaupt. Macht weiter so!!!“

Carina Endlein aus Fürth.

„Die Eliteschule des Sports in Nürnberg 
ermöglicht jungen Talenten ihren Leis-
tungssport auszuüben, gleichzeitig eine 
hervorragende schulische Bildung ab 
zu schließen und schon in jungen 
Jahren Verantwortung zu über-
nehmen.“

Leonie Schuster 
aus Erlangen.

Vorteile und Inhalte u.a.
•  Regelmäßiges Training auf den BMX-

Bahnen Erlangen und Herzogenaurach

• Spezifisches Krafttraining im Kraftraum

•  Vielseitige Grundausbildung im 
Grundlagentraining (allgemein athletische 
Ausbildung, Techniktraining, Theorie, etc.)

BMX Race
An der Eliteschule des Sports in Nürnberg wird die olympische Disziplin BMX Race 
gefördert. Aufgrund des spezifischen Anforderungsprofils im BMX profitieren die 
Sportlerinnen und Sportler von der unmittelbaren Nähe zu zwei BMX-Bahnen.

•  Spezialisiertes Training im Aufbau- 
und Anschlusstraining mit individuellen 
Trainingsplänen für die jeweilige AK

• Transport von der BMX-Bahn zur Schule

Aufnahmekriterien

•  Schulische Eignung und Interessens-
erklärung

•  Ab U13 (5. Klasse): Heimschläfer bzw. 
Gastfamilie

•  Internat ab U15/2 (8. Klasse bzw. 14 Jahre) 
möglich

• Bayerische Radsportlizenz

•  Disziplin und Selbständigkeit 
(v.a. Internatssportler)

• Landeskader (ab U15)

Trainer BMX Race:

Andreas Endlein
Email: andreasendlein@brv-ev.de

Radsportkoordinator der 
Eliteschule des Sports:
David Voll
Tel.: 0176 30196556 
Email: david.voll@brv-ev.de
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Sportmedizinische 
Infrastruktur

Der Standort Nürnberg bietet Radsportlerin-
nen und -sportlern auch eine hervorragende 
sportmedizinische und rehabilitative Versor-
gung im Falle von Verletzungen, bezüglich 
sportmedizinischen Untersuchungen oder zur 
Wiedererlangung der sportlichen Leistungsfä-
higkeit nach Verletzungen.

Die medizinische Erstversorgung sowie 
Betreuung und Abklärung der Notwendigkeit 
des Back-to-Competition-Trainings der Ath-
leten am Landesleistungszentrums Radsport 
findet durch Dr. med. Matthias H. Brem vom 
Curathleticum, dem offiziellen medizinischen 
Behandlungs- und Versorgungszentrum des 
BRV, statt. Die Partnerschaft besteht aus 
garantierter Schnellversorgung im Akut-Fall, 

sowie medizinischer Versorgung innerhalb 
von 24 Stunden nach einer Verletzung.

Curathleticum Nürnberg
Dr. med. Priv. Doz. Matthias H. Brem
Orthopädie, Sportmedizin, Unfallchirurgie

Ambulantes BehandlungsCentrum 
Klinikum (ABC) Nürnberg-Süd
Dr. med. Markus Geßlein
Facharzt für Chirurgie, Schwerpunkt 
Unfallchirurgie, Sportorthopädie und 
Sporttraumatologie

Dr. med. Bernd Langenstein
Sportmedizin

Rehazentrum Valznerweiher 
– Back to Competition

Das verbandsübergreifende Projekt „Back to 
Competition“ (B2C) ermöglicht Nachwuchs-
leistungssportlerinnen und -sportlern an der 
Eliteschule des Sports in Nürnberg eine ge-
zielte physiotherapeutische Begleitung, um 
die sportartspezifische Leistungsfähigkeit 
ihres Bewegungsapparats nach Verletzungen 
schneller und nachhaltiger wiederzuerlangen.

Vorteile

• Optimale rehabilitative Versorgung

• Professionelle Betreuung

• Individuelles, sportartspezifisches 
Training

• Training in Kleinstgruppen (max. 5 
Sportler)

•  3x wöchentlich (Di., Do. und Fr.) zu den 
Frühtrainingszeiten der Eliteschule des 
Sports

• Ganzjährig, auch in den Ferien

•  Zusätzliche, kurzfristige physiothera-
peutische Termine möglich

• Kostenlos
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Sportliche Infrastruktur –  
die Trainingsmöglichkeiten

Eliteschule des Sports –  
aktuell und Neubau  
(ab 2022)

Die aktuelle Eliteschule des Sports bietet 
bereits gute Trainingsmöglichkeiten für den 
Radsport. Neben einer zwei- und dreifach 
Halle, für Athletik-, Koordinations- und 
Spielsport-Training, steht auch ein Kraftraum 
mit Kardio-Geräten, ausreichend viele Lang- 
und Kurzhanteln, ein Powerrack sowie die 
wichtigsten Kraftmaschinen zur Verfügung.

Die Nähe zum Langwasserbad ermöglicht 
den Sportlerinnen und Sportlern in Entlas-
tungsphasen und der Saisonpause dieses 
kostenfrei während der Frühtrainingszeiten 
zu nutzen.

2019 wurde mit dem Neubau der Eliteschule 
des Sports begonnen. Ab 2022 haben die 
Sportlerinnen und Sportler dann die Möglich-
keit an der modernsten Schule Bayerns zu 
lernen und zu trainieren. Sportlich gesehen 
stehen dann sieben Turnhallen, ein jeweils 
ca. 220 qm großer Athletik- und Kraftraum 
sowie eine großzügige Fahrradgarage samt 
Werkstatt und Waschplatz zur Verfügung. 

Velodrom (in Planung)

Das Velodrom Nürnberg soll mit einer 250m 
Holzbahn nach olympischem Standard aus-
gestattet und somit sowohl für nationale wie 
internationale Meisterschaften erste Wahl sein.

Auf einer Grundfläche von etwa 12.400 qm  
sind modernste Fitness-, Seminar- und 
Physiotherapieräume geplant. Auch Über-
nachtungsmöglichkeiten und eine Gastrono-
mie sind vorgesehen. Die Radsportlerinnen 
und -sportler haben dann im Velodrom 
 Nürnberg optimale Trainingsmöglichkeiten,   
um sich auf ihre Wettkämpfe vorzubereiten.

MTB-Strecke (in Planung)

Aufgrund der immer weiter steigenden fahr-
technischen Anforderungen im Cross Country, 
wurde 2018 der Bau einer offiziellen MTB-
Strecke nahe des Tiergartens angestoßen. 
Neben natürlichen Hindernissen und einem 
Rockgarden sind auch ein Pumptrack, Drops 
in unterschiedlicher Höhe sowie eine Flow-, 
Jump- und Enduro-Line geplant. Neben 
Stationstraining an den jeweiligen Hindernis-
sen können Bikerinnen und Biker auch einen 
anspruchsvollen Rundkurs von zu 1,7 km 
befahren.

Der Bau und die Fertigstellung sind für 2021 
geplant und gelten in dieser Form als einmali-
ges Projekt in Deutschland.
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Partner des Verbundsystems

Das DOSB-Logo mit Olympischen Ringen ist ein 
Wort-Bild-Zeichen, das sich aus den vier Buch-
staben DOSB bildet. D und O sind charakte-
ristisch miteinander verschlungen. Das O ist 
schwarz-rot-gelb eingefärbt. Gemeinsam mit 
dem Balken in den Deutschlandfarben und den 
Olympischen Ringen ergibt es ein einzigartiges 
Markenzeichen.

Daraus abgeleitet, ergänzt durch den Schriftzug 
„Eliteschule des Sports” in entsprechender 
Gestaltung, ergibt sich das Logo für die 
Eliteschulen des Sports (EdS-Logo).

Das Logo mit Olympischen Ringen ist das 
institutionelle Logo und wird übergreifend 
eingesetzt.

Der Inhaber der Olympischen Ringe ist das 
Internationale Olympische Komitee (IOC). Der 
DOSB ist als Nationales Olympisches Komitee 
für Deutschland berechtigt, die Olympischen 
Ringe in seinen Logos zu verwenden. 

Das IOC hat strenge Regeln zur Nutzung der 
Olympischen Ringe. Sollte es Anwendungs-
zwecke für das Logo des DOSB geben, die mit 
diesen Regeln kollidieren, z. B. bei der Zusam-
menarbeit mit Wirtschaftspartnern, muss ggf. 
das Logo ohne Olympische Ringe eingesetzt 
werden. Dies gilt analog für das EdS-Logo.

Aus dem O des DOSB-Logos leitet sich das 
DOSB-Bildzeichen, der Ring des Sports, ab. 

Logo
Logo mit Olympischen Ringen

3  –  DOSB · EdS-Logo Guidelines

DOSB-Logo mit Olympischen Ringen

DOSB-Logo ohne Olympische Ringe EdS-Logo ohne Olympische Ringe

EdS-Logo mit Olympischen Ringen

Achtung: Beim Einsatz des EdS-Logos in Verbindung mit 
Wirtschaftspartnern, die keine TOP-Partner des IOC und 
keine Partner der Deutschen Olympiamannschaft sind, 
muss das Logo ohne Ringe eingesetzt werden.


